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Rahmen der Befragung

• Ziel der Befragung: 

- wesentliche, für den Netzbetrieb exogene Kostentreiber auf allen 
Versorgungsebenen der deutschen Strom- und Gasnetze 
identifizieren

• Hauptaugenmerk: 

- quantitative und qualitative Aspekte der für den Netzbetrieb 
entscheidenden exogenen Kosteneinflussgrößen – jedoch keine
unternehmensindividuellen Daten usw.

• Zusätzlich:

- Qualitätsaspekte und Fragen zu Netzelementen mit Kostenbezug 
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Motivation der Befragung

• Befragung orientiert sich dabei am Willen des Gesetzgebers:

- Es sollen Faktoren und Einflussgrößen identifiziert werden, die 
geeignet sind, objektive strukturelle Unterschiede im Sinne des 
§ 21 a Abs. 5 Satz 1 EnWG zwischen den Netzbetreibern zu 
bedingen. 

• Befragung steht damit im Bezug zur bisherigen Praxis von 
Rechtsprechung und Kartellbehörden , die differenzieren zwischen: 

- berücksichtigungsfähigen gebietsstrukturell bedingten
Mehrkosten, die auf objektiven , für das Unternehmen nicht 
veränderbaren Umständen beruhen, die jedes andere 
Versorgungsunternehmen im betreffenden Versorgungsgebiet 
gleichermaßen betreffen würden, und 

- nicht berücksichtigungsfähigen kostenwirksamen subjektiven 
Umständen, die auf den individuellen Eigenheiten des 
Unternehmens beruhen und auf die ein Unternehmen Einfluss 
nehmen kann. 
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Adressaten der Befragung

• Befragt werden vom 12.12.2005 bis 06.01.2006 ca. 100 Experten, die 
wik-Consult in Absprache mit den Konsortialpartnern und der BNetzA
identifiziert hat 

- getrennt für Strom- und Gasnetze

- aber mit der Möglichkeit auch den jeweils anderen 
Befragungsstrang zu beantworten, so dies gewünscht wird

- Die Befragung ist insofern vertraulich; als die Antworten nur den die 
Befragung durchführenden Unternehmen und der 
Bundesnetzagentur bekannt werden (Möglichkeit der Nachfrage)

- Künftig zu publizierende Ergebnisse nehmen keinen Bezug auf 
einzelne Antworten bzw. die Öffentlichkeit und andere 
Unternehmen des Sektors erhalten nur Einblick in anonymisierte 
und aggregierte Ergebnisse.
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Technik der Befragung

• Die Befragung erfolgt online (http://www.kostentreiber.wik.org).

• Hierzu wurden per Post LOGIN-Codes an die Experten versandt

• Die Frageblöcke Strom und Gas sind jeweils baumförmig 
strukturiert und auf 2 Ebenen angelegt.

• Ebene 1 stellt dabei die übergeordnete Ebene der Befragung dar, 
auf der globale Faktoren des Netzbetriebs im Hinblick auf einzelne 
Netzebenen, wie sie nach dem EnWG abgegrenzt werden können, 
bewertet werden. 

• Faktoren werden auf Ebene 2 in verschiedene Kostentreiber 
untergliedert und genauer analysiert. Sowohl im Strom- als auch im 
Gasnetz differenziert die Befragung zwischen einzelnen 
Netzebenen 
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Technik der Befragung  II

• Stromnetz:

- HöS-Netz

- Umspannung HöS/HS

- HS-Netz,

- Umspannung HS/MS

- MS-Netz,

- Umspannung MS/NS

- NS-Netz

• Gasnetz:

- Fernleitungsnetz 

- Verteilernetz

• Den gesetzlichen Vorgaben entsprechend, werden in beiden Sektoren 
Netzebenen unterschieden:
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Ergebnisse 

• Rohergebnisse der Befragung werden zunächst von den 
Sektorexperten des Konsortiums begutachtet

• Geplant ist, (erste) Ergebnisse der Befragung zu den Arbeitskreis-
und Konsultationskreisterminen im Januar/Februar 2006 
vorzulegen

- 17.01.2006 AK / 26.01.2006 KK „Kostentreiber“

- 21.02.2006 AK/ 28.02.2006 „Benchmarking-Parameter“

• Ergebnisse werden in aggregierter Form publiziert und sollen 
Diskussionsprozess zur Anreizregulierung vorantreiben helfen
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Öffnung der Befragung

• Auf Wunsch der BNetzA wird die Befragung zum 19.12.2005 für 
alle deutschen Netzbetreiber in den Sektoren Strom und Gas 
geöffnet

• Teilnahme ist selbstverständlich freiwillig und die Befragung kann 
ohne eine Antwort beendet werden 

• Dieser Teil der Befragung läuft bis zum 13.01.2006

• Anonymität wird hier vollständig gewährleistet, da alle 
Unternehmen zunächst einen identischen LOGIN (Benutzername 
und Passwort erhalten), der beim ersten Benutzen geändert 
werden muss – keine Nachfragen möglich

• Unternehmen können, müssen nicht alle Fragen beantworten, 
hierbei hilft die Menueführung
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Öffnung der Befragung II

• Weitere Informationen an die Unternehmen erfolgen in den 
nächsten Tagen schriftlich

• De facto werden damit zwei Befragungen mit demselben 
Fragenkatalog durchgeführt

• Ergebnisse der Unternehmensbefragung dürften bis zum AK am 
17.01.2006 noch nicht zur Verfügung stehen

• Sie werden zu den folgenden Terminen publiziert und diskutiert
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Struktur und Personal des Konsortiums

WIK-
Consult

GmbH

Ingenieurbüro

Fischer-Uhrig

ECB GEO

Projekt 
GmbH

ISET e.V.  Institut 

für Solare Energie-

versorgungstechnik

Spezialisiert auf 
Programm-
entwicklung für
Druckverlust-
berechnung in 
Rohrleitungs-
systemen
(STANET)

Spezialisiert auf 
Rohrleitungsbau 
bzw. -verlegung 
und Erdbau-
arbeiten

Spezialisiert auf 
Leistungselektronik,
Modellbildung und 
Simulation, 
Technische 
Systemanalyse und 
Informationssysteme

Befragungsdesigns

Regulierungs-
ökonomische  
Expertise

Ökonomische 
Expertise in 
Energiemärkten

WIK-Consult GmbH 
(Projektleitung)

IPSOS Industrial

Consulting
GmbH

Spezialisiert auf 
Netzsteuerung, 
und Simulation , 
sowie Betriebs-
führung von 
Rohrleitungs-
systemen



wik -Consult GmbH
Postfach 2000
53588 Bad Honnef
Tel 02224-9225-0
Fax 02224-9225-68
eMail info@wik-consult.com
www. wik-consult.com


